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Offenheit

Flexibilität

Prognose

Kontrolle
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Veränderbarkeit

Möglichkeitsräume 

Experimentierfelder 

versus?

Löst "Landschaft" die Dialektik von Stadt und 
Land ab?

Wenn die Grenzen zwischen Landschaft und 
Architektur verschwinden, auf welche Weise?

Welche neuen urbanen Landschaften sind 
denkbar?

Was sind artifizielle Landschaften?

Gibt es kompakte Landschaften, intensive 
Landschaften?

Was ist der Unterschied zwischen Territorium 
und Landschaft?

Welche Geschichten können kollektiv entwickelt 
werden, die neue Zusammenhänge - räumliche 
und gesellschaftliche herstellen?

Welche Kommunikationsstrategien können 
kollektive Erzählungen zur Stadt 
(oder: Landschaft) entstehen lassen?

Was ist eine Story: Raum, Ereignisdichte, 
Geschichte, Konstruktion?

Ist Suburbanisierung die allumfassende 
Entwicklung?

Welche Effekte hat die Zerstreuung im 
Raum?

Sind ihre Effekte auschließlich negativ?

Kann Suburbanisierung befreiend sein?

Bedingt sich Suburbanisierung und die 
kompakte Stadt?

Löst Suburbanisierung die dichte Stadt 
ab?

Wie können verschieden Zooms analytisch 
gefasst werden und in Entwürfe einfliessen?

Welche Formen von Notation können 
"Metaspaces" (Chora) bilden, die urbane 
Entwicklungen simulieren?

Welche räumlichen und funktionalen Elemente
erlauben eine differenzierte Maßstäblichkeit, die 
Urbanität garantiert?

Wie können sich überlagerte Einflußsphären 
(global, lokal, ökonomisch, sozial, etc.) 
miteinander in Beziehung treten?

Wie können Determinierung und 
Offenheit als Doppelstrategie 
funktionieren?

Wenn Unschärfe zur Strategie wird, 
welche Strukturen müssen geschärft 
werden?

Was ist urbane Hardware? (Öff.)Raum?
Das Grundbuch? Die gemeinsame Story?

Welche Prognosen können noch getroffen 
werden?

Wenn es die Stadt in ihrer Gesamtheit 
nicht mehr gibt, wie können ihre Teile in 
Dialog treten?

Welche Anziehungskräfte können 
mobilisiert werden, die der 
fortschreitenden Fragmentierung 
entgegenwirken?

Was ist sichtbare Kohäsion, unsichtbare?
Räume und Ereignisse?

Welche Verhandlungen mit welchen 
Akteuren erzeugen neue 
Zusammenhänge?

Wle kann ein strategischer Städtebau konkret 
definiert werden?

Welche Verbindungen können zwischen 
Abstraktion und Metaphorik und Realität, Raum 
und Alltag etabliert werden?

Wie kann man Veränderbarkeit fördern ohne in 
Beliebigkeit abzugleiten?

Kann ein strategischer Städtebau kritische 
Positionen beziehen?

Wien kann man von der Beschreibung, Analyse 
zur Veränderung kommen?
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